
Zeitschrift: Horizonte : Schweizer Forschungsmagazin

Herausgeber: Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der Wissenschaftlichen
Forschung

Band: 31 [i.e. 30] (2018)

Heft: 118: Wilder Westen im Untergrund : Ansturm auf die neuen Ressourcen

Artikel: Kunst in der Hand der Psychiatrie

Autor: Hofmeier, Pascale

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-821388

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-821388
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


.i Z 6 û «43523

Kunst in der Hand
der Psychiatrie

Hätte Meret Oppenheim (1913 bis
1985) diese schwarzen Handschuhe
gezeichnet, wären sich alle einig:
Das ist Kunst. Entstanden ist das
Bild jedoch in der Heil- und Pfiege-
anstalt in Krombach in Herisau, einer
von 26 kantonalen psychiatrischen
Einrichtungen, die bis 1890 in der
Schweiz erbaut wurden. Die Malerin
des Bildes, Gertrud Schwyzer, eine
ausgebildete Künstlerin, war bis zu
ihrem Tod 1970 interniert. In dieser
Zeit schuf sie über 4000 Werke, die
ausserhalb der Mauern der Institution
unsichtbar blieben.

Das Schicksal ihrer Bilder ist
exemplarisch für die Werke von unzähligen
anderen Internierten. «Zwischen 1870

und 1930 hatte die künstlerische
Beschäftigung in den psychiatrischen
Einrichtungen in der Schweiz einen

gewissen Stellenwert», sagt Katrin

Luchsinger, Kunsthistorikerin an

der Zürcher Hochschule der Künste.
Über den Wert der Zeichnungen und

Skulpturen entschieden die Psychiater.

«Die waren aber nicht unbedingt
kompetent für diese Beurteilung»,
sagt Luchsinger. Später wurden die
Werke manchmal an Klinik-Bazaren
verkauft, landeten auf dem Estrich
oder im Abfall. «Diese komplexen
Werke reflektieren die Entscheidung,
sogenannte Geisteskranke in Anstalten

ein- und damit von öffentlichen
Debatten auszuschliessen.»

Mit der Ausstellung «Extraordinaire!
Unbekannte Werke aus psychiatrischen

Einrichtungen in derSchweiz
um 1900» werden 180 Werke von
54 Psychiatriepatientinnen und

-patienten aus zehn Kliniken erstmals
öffentlich zugänglich. Entstanden ist
sie aus zwei SNF-Projekten. Forschende

sichteten jede fünfte Akte in 22 der
26 kantonalen Kliniken derSchweiz.
Sie untersuchten 19270 Akten und

erstellten eine Bilddatenbank, die am

Schweizerischen Institut für
Kunstwissenschaft einzusehen ist.

«Wir möchten diese Künstlerinnen
und Künstler zu Wort kommen lassen
und hoffen, dass eine Debatte
entsteht», sagt Luchsinger. Oder anders

gesagt: Die Diskussion soll weniger
darüber entscheiden, ob die Werke

Kunst sind oder nicht, sondern unseren

gewohnten musealen Kunstbegriff
in Frage stellen. Pascale Hofmeier

Ausstellungen in Thun und Linz

www.kulturgueter.ch

Bild: Gertrud Schwyzer (1886-1970), ohne Titel,

Ärmel und schwarze Handschuhe, Wasserfarbe,

Bleistift auf festes Papier, 21*31 cm, undatiert,

Sammlung Herisau, o. Inv.-Nr., © Kantonsbibliothek
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